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Adressänderungen an:

USKA Sektion Bern, Postfach 8541,3001 Bern

AZB
3037 Herren-

schwanden

Nummer 10

Redaktionsschluss
QUA de HB9F, Novembernummer: 2. Nov. 1991

(ausser im Dezember) um 20.00 LJhr
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MORSEN

Die nächste l"lonatsversammlung ist ganz dem Thema l4orsen gewidmet.
AIs kleinen Beitrag dazu hat der Btättlischreiber in der
"Handbibliothek des allgemeinen und praktischen Wissensrl
(herausgegeben so um die Jahrhundertwende) einen Artikel
ausgegraben, welcher auf Seite 4 in Faksimilie wiedergegeben ist.
Eine grosse Datenmenge in kurzer Zeit und ohne allzuviele Fehler
zu übermitteln, $rar schon vor hundert Jahren ein Thema. Die hier
beschriebene und in Vergessenheit geratene Methode basierte auf
dem Morsealphabet und dürfte zur Entzifferung doch etwelche
Uebung und grossen Zeitaufwand erfordert haben. Diese
Uebermittlungsart hat sich offenbar nicht durchsetzen können, da
kurze Zeit danach die Typendruckapparate von Siemens und Ha1ske
aufgekommen sind.
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Liebe Vereinsmitglieder,
Liebe Leserinnen und Leser

Der Vorstand lädt Sie, Ihre Familienmitglieder, Freunde und Bekannten
zu den nachfolgenden Veranstaltungen einrund der Redaktor freut sich,
wenn Sie den Beiträgen Ihre Aufmerksamkeit schenken.

31. Oktober llonatsversammlung
Saal- und Freizeitanlage, 3053 ltünchenbuchsee
IIIORSBN
Der Abend ist ganz diesem Thema gewidmet. gruno/HB9ALT
wird dazu mit seinem Computer einen Wettbewerb im
Gehörlesen von Morsezeichen, die mit verschiedenen Ge-
schwindigkeiten über Lautsprecher ausgegeben werden,
durchführen. Die genauen Bedingungen werden am Stamm
bekanntgegeben. Die ersten drei Gewinner erhalten einen
kleinen Preis.
Wer zum Thema CW in irgendeiner Form etwas beitragen
oder mitbringen kann, ist dazu herzlich eingeladen,
damit auch Nicht-CW-isten sehen, dass in dieser Be-
triebsart weit mehr steckt als bloss Striche und Punkte.
Von Interesse sind sicher:
-- Tasten und Bugs jeder Art
-- Uebungsgeräte
-- Informationen über CW-CIubs
-- Literatur, geschichtliche Hintergründe
-- Decodiergeräte, Selbstbaugeräte

In Bälde finden zwei wichtige Anlässe statt. Eingeladen sind dazu
alle USKA Mitglieder:
UKtf-Tagung, 9. Nov. 91, 10.00 Uhr, Bahnhofbuffet Olten
Klt -Tagung, 16. Nov. 91, 09.30 Uhr, Bahnhofbuffet O1ten
Programme für beide Anlässe im OLD MAN 10-9'1, Seiten 8 und 16.

Sektionsshack: Ausgearbeitet wurde eine Benützerordnung und ein
Schlüsselabgabe-System. Noch in diesem Monat wird das in Ittigen
eingelagerte Material gezü9eIt und die Installationen für den
Versuchsbetrieb, der noch dieses Jahr beginnen kann, vorgenommen.
Neben der eigentlichen Clubstation sollen noch andere Angebote
gemacht werden, um die Sache attraktiv zu gestalten. Gedacht wird an
eine temporäre Ausstellung interessanter Geräte, Demos, Auflage der
neuesten Periodica. Die näheren Angaben folgen im nächsten QUA.

Roland/HB9MHS teilt mit, dass das Relais Schilthorn Ende dieses
Monats installiert wird und dass die l{iederaufnahme des Funkverkehrs
nach mehr als drei Jahren Unterbruch noch in diesem Jahr erfolgen
kann.

Neu in die Sektion aufgenommen und willkommen geheissen wird:
Luttringer DanieI/HBgTBZ, Grundweg 10, 3053 llünchenbuchsee

Das Schlirrunste zuletzt: Einige venige haben den Jahresbeitrag 1991
noch nicht bezahlt. Sie verden hiermit zum letzten llal gemahntrdies
bis Ende Oktober 1991 zu tun, um so einen statutengemässen Aus-
schluss aus unserer Sektion zu vermeiden.

TECHNIK

Die ltllltl-Antenne von HB9KV
( lta tched- Li ne -titonopo I -Antenna )

....Anpassung - in Wirklichkeit ist es eine Abstimmung mit Anpass-
effekt - gilt nur für eine Frequenz. Also stellte ich mir die Frage,
ob vielleicht bei einer bestimmten Länge der Speiseleitung eine gute
Anpassung (Abstimmung) für aIle 9 Amateurbänder mögIich wäre.

Praktisches

-- Computerprogramme

Vorschau
U Sfit.

28. November

13. Dezember

31. Jan. 1992
27. Feb. 1992

Itlonatsversanmlung
Letztes Mal in der Inneren Enge
Flohnarkt
tfaldweihnacht
am bewährten Standort im Spilwald bei Riedbach
Jahres-Essen
Eauptversanmlung

BERICIITE

tilonatsversammlunq im September
Etwa 35 Besucher sind in Münchenbuchsee erschienen. Der Redaktor war
in den Ferien und muss sich hier kurz fassen. Dem Vernehmen nach
solI der neue Treffpunkt durchwegs Anklang gefunden haben. Die
Räumlichkeiten sind gross, zweckmässig und gut ausgerüstet. Auch für
das leibliche lüohl wird dort gesorgt. Im Anschluss an den Vortrag
konnte der Sektionsshack besichtigt werden.
Auf grosses Interesse stiess der Vortrag von Ernst/HB9KV. Auf Seite
3 finden Sie eine Kurzbeschreibung der vorgestellten MlM-Antenne.
Danke Ernst für Deine wertvollen Ausführungen
Erfahrungsberichte .

Aus dem Vorstand

und

Er traf sich am 1 5. Oktober zur ordentlichen Monatssitzung. Es ist
ein neuer Fuchssender in Auftrag gegeben worden. Er wird den
gestohlenen Hauptfuchs ersetzen. Ein Dreierteam bestehend aus
Daniel/HB9TBB, Martin/Hggolz und urs/Hegcep werden den kommenden
Winter über beschäftigt sein. Federführend am Projekt ist HB9TBB.
Die USKA hat in ihrem Computer sämtliche t"litgliederdaten neu
eingegeben. Sie bittet alle, die Adresszettel auf dem OLD-MAN zu
überprüfen und ev. Druckfehler und aIIe, auch nicht sinnstörenden
Unsti.mmigkeiten dem Sekretariat zu melden.

Spätestens hier erinnerte ich mich
Studieren" und holte aus dem KeIler
Aussendurchmesser 6mm), die ich für
Andere Impedanzen eignen sich auch.
Schon die ersten Versuche waren
ermutigend, konnte ich doch bei jeder
Messlänge zwischen 7r5m und 58rn jeweils
1 bis 3 Amateurbänder finden, die mit
ihren VSWR-Werten unter 1 22,5 lagen.
Schliesslich ergab sich aus mehr als 25
Messreihen ( jeweils VSWR-Messungen aIler
9 KW-Amateurbänder ) eine Speisekabel-
länge von rund 30r5m.

Prinzipschaltung der
MLM-Antennenanlage :

(oox Ts ß
3o.5 ,-

an das "Probieren geht über
einige Kabelresten (75 Ohm,

diesen Zweck geeignet hie1t.
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Stc O6nelltetcgro$bte

Siefelbe ermögliclt eB un6 f1eute f$on, nnf;e6u 100 000 $oute in ber 6tunbe ouf tele,
grop$if{em l$ege 6u überttagen! @o überrofcllenb biefet ltefuftot ou{ ift, fo einfog finb inr
Orunbe genommen bic $il[6nritte[, nittellt Feklleu eg er6iett mirb.

Die uon ben ungorifdlen Gleltrotec[nitern !poIIof unb Sirag erirrnbene G{nelltetegropfie
untetf$eibet fit! uon ber bisfet gebröu{li{en UJlet[obö bcbur{, bo$ bet igr-rnittelfi eirier

lJlnrr Iö[t nurr nui ben @pieget boo Sigt einer Oliitllnnrpe tn(ex, ber 6piege( rei(ettiert
berr 6trn[1[, ber rrurr burcf1 bie 6loBtinie geft, rueldle ifln fo 6rrfonrnren6ieft, bofi er itr eine feine

9$oblonc telegtopfiert toirb. Eei be m
ollgemein befonntcn $lorfetelegroptlen fegt (-)
li6, tuie toir erfo$ren $oben, baB trrrmg;tegropbieren benu[te euüDonei ouo girnf, ('
ten unb 6tri{en 6ufcmmen, fo 6e[te$t 6. S.
ber Eu$ftobe A oug einern lpunlte urrb
einern 6tri$e (.-), ber Eudlftnbe B ouB

0 0 00 00 000 0 0 00
$ig. 168.

Ettrültnüen Ä, B, C, D
?

6pi$e enbigt. Eieie feine 91ri$e be6 8i$titrofltg
fpieti nun ebenfallB norf reclt3 ober [irrf6, ig no6'
6enr ber Gpiegel burdl bie gtromimpulfe no$ reclt6
obet linl6 obgelenft tuitb. Eiefe6 €piel be6 8ic!t'

F GH
rV U ftro[(3 ruirb bei ber 9d;nelltelegropfie uon pofiot
| - T urrb Eirdg ouf p[otogtoplif$enr fltscge iicltbor ge'

' ' R ' R R R mo$t. Utan Iö[t bie €pibe beg 6tro$leB ouf tidt'

y/ 1-,' M, :il'rüf,'*;? f,Hftl.Hkl.frJ:f,ro' 
ei,rer brrrc$

Snrdl bie Setoegung be3 Otreifeu6 tuerben

$iü6ncttinien $eruotgerrrfen, unb bie e_r6errgten Errd;'

ftobin lnben bo9 9(u6feüett loie in $ig. 170.

Segen ber GrnpfinbliSteit beo $opiere gegen -8id1t- 
mu$ bie llufnofnre. be3 Eelegronnt6

notürli$ in einem lunfetn ilimrr ei;oigrn, obir ber Qtuino$meopporct tuirb noc[1 in einen

' '\4AArA'/

I
I

$ig. 170.

$0otogrnp0lfüss AUb btr Euüfta[cn

einem 6tric$e unb brei $rrntten (-...) rftu. lpotlot unb Eireg benugen nun tur $erftelhrng
ber 6{oblone, mittelft tuel{er fie tetegpopfieren, ebenfo[3 eirren lpopierfitreifen forule boB S?orfe,
nlpfobet; ftott iebo$ ouf bem lpopieritreifen 9dpift6ei$en on;ubringen, fton6en fie in benfetben
8ö{er, unb 6toor fär ieben 9tric! beÖ lD}orleolpbobetB ein 8o{ oberlolb ber tnittellinie be6
lpopierB, für ieben lpunft beSfelben ein 8o$ untett1olb ber SJlitteltinie. @in lpapierftreiferr, in
tuel{en bie Su$fitoben A (.-), B (-. .), C (- - .) unb D (-..) eingefitnn6t finb, lot
bemno$ bn6 llu6felen ruie $ig. 168.

$it fo bo6 gon6e Eelegromm in ben [3opieritreiien elnge[tcrn6t, fo fonrmt bie entitonbene
6$oblone in ben fog. $eicflengeber. Eieler 6e[te!t ou6 einer metnl[enen l$a[6e, bie bur{
ein lllrtoerf ober einen Dlotor in Utototion berfe$t tuetben fonn unb bie bireft rnit ber
in bo6 Sonb flinou3gelenben telegropfenleitung uetbunben i[t. ?[rrf biefer Sot6e fglelfen 6ruei
ffeine ureto[ene Sii$ten, unb 6tuor fo, bof bie eine genou ouf bie obere 8otlreile ber 6c$nbtone,
bie onbere ouf bie untere.po$t. Sirb nun bie 6c{106[one 6trifc$en bet Sol6e unb ben Eiiufiten
linbur{ge6ogen, fo berülrt bolb ble eine, trolb bie nnbere $iirlte bie So16e, ie no{benr ein
8o{ ber oberen obet ber rmteren Seile gerobe iiber bie fllnl6e tueggleitet.

Sn $ig. 169 fefen tuir blc Scl6e A fotuie bie beiben Eiitlten B rrnb C; 6ruifclen
beiben ben 9treifcn D; in bem borgeftcf[ten Utonrente [iegt gerobe ein 8o{ ber oberen fllei$e

rrnter ber Eüufte B, fo bo$ blefe olio bie Sot6e berii$rt, rudlrerrb Eiirfte C burc[ boB lpopiet
beB 6treifen9 uon ber 2!ot6e getrennt ift. Eie Eürften B unb C finb nrit bett lpo{en goluo'
nif{er Eotterien (in ber $igur 6ei E ongebeutet) uertrunben, unb ölDor bie eine Eii{te, nefrrrert

tuir on B, mit bem pofitiuen, bie onbere mit benr negntinen $ole. €o oft nlio Eiirfte B burc!
ein go{ ber oberen üeibe binburc$ bie Sol6e 6erüt1rt, tuirb ein pofitiuer (f) 9tronr oui bie

Sol6e unb bon bn in bie Seitung F übergefen, fo oft Siirfite C bieg tut, ein ttegotiber (-).
$iefen toiu o([o ben 9treifen ($ig. 168) burc$ ben Gnrpfönger, fo tretben tuir in ber Seitrrng

für bie Euc!fitoben A B C D folgenbe Gtrörne in rnfc[;er ![uieinonberfolge (fog. €trourfiliifre ober

9tromimpulfe) erlolten:

Dieie €tromirö$;rt rf,nun ""qr,*,,*-r; *, ; ,ffi"ilrr gtotion a'fseflettten
Gmpfong6opp0l0te G on. Dort tuerben fie rnit $itfe bon Eorriclltungen H unb f, beren Oin,
ricltungen roir übergelen fönnen, 6untitfit beritörlt unb ouf einen fleinen 9piegel K iibertrogen,

$ig. 171.

60ilctltetcgrcp0is. Giil bo[flönbiges telegrnuttrt

bunllen Jloften eingef$loflfcrr. $loc$ ber llufrrofyrne bet telegtnnrrrr6 tpitb bo6 lirltempfinblirle
gnpier cuf pf;otugropf;if$enr Sege enttuicfelt, uttb tuir ge0en in $ig. l?l ein boflitönbige6 Eele"

üromm, bn9 ouf bie eberr beftlriebene t8eife erlolten tlurbe, loicbet. 'Diefe9 ift mit einer

Q)ei{ruinbigleit uon 8U000 Sorten pro 9tunbe nufgettomnten. Siir ieberntonn, ber nrit ben

lJlorfe6eicflen bertrout i[t, ilt ein folcle9 te(egrnmm olrre tueitere6 le36or. $ig. 172 3eigt ben

gonöen llpporot urrb feine @rfiittber.

EoB 6{uelltelegrnp$enfgiteur trrurbe bon ber beuticfen S?eidBtelegunplerrbertooltung geprüft,

urrb bie llierbei er[oltenerr lleirr{tote erregen fcf]ort tue0err ber Grrtfernung, ,bei rueft$er iie er6iett

rourben, unfer gntercfie. GE tuurbe nönrtidl eine biuefte ununter0roclene lirrie Eerlin-Eubopefit
qergefiellt. grr Eerlirr bebiente $err $ollaf inr Eeiieirr fofeu beutfrller telegroplenbeomten bie

t[plrorote, tuü!rerrb in Dubnpeit, mo Eertreler ber urrgarifSen unb fton6ö[ifc!ert Ulegierlllrg on'
ruefenb nor-elt. $err Sirag bie Eerfurfle leitete. @9 tuurbe u. o. eine Eepef$e bon 220 [Borten
in 9 €elunben übertrngen, tpo6 ciner lSeiitung uort 88000 l$orten in ber 9trrnbe etttfpri{t.
$unr Gntruicleln beo ticlteurpfinbti{err lBnpier9 Doren 4-6 flJlirruten nötig; bo6 Eelegromm
rrolnr onf bem lpnpierfireifen einerr Slounr bott 8 cm Söle unb 30 cm Ereite ein, ttnb otle

$eidlen tuoren boüfomnrer ffou irnb lcttoti unb beutlidl üu Iefen. !{[e llntoeferrberr tDorert
bntü0er eirrig, bn$ tra6 €gftenr reii 6rrr Ginfiilnrng iu ben proftif$en Setrieb.. fei.

Bür bie eu6ielte 6dlneüigleit fei nur eirr Eeifpiel orrgefül1rt: $rrr ll[ertrngurrg einer
tngeB6eiturrg uorr 16 9eiten rrrit 40 000 Sorten gebroucflt $eute ein tefegroplifit, ber mit
beur gugfleE,![ppnrote - benr befiten urrb fcflnelliten otler,.bi€fler ge[rrauclten Sltrporote - orbeitet,
30 gtunbenl nrit berrr @Srrefltefcgrnpferr gelingt bieie llbertrogrrtrg in 25 fiinulen, unb bobei
bürfterr fic$ bie ßoften, tueldle ie$t tro$ etluo 2000 lJtorf betrogen toürberr, fi$erlidl au[ etroo

180 ilJtort ernröligen Infierr ! Die 6efer ber $eitungert tuürben borrn bitelt ncr{ berr Driginnl'
bepefctlen nbfe$err. Eie[e urrgefleure $eiterfparni6 unb Eiüigteit berleilt bem pollot'Eirag[{en
Gcbrrefltefeqropben eine febr grofie Eebetrtung.

LESERBRIEFE
beleben jede Zeitschrift. Gerade auf solche wartet der Redaktor
vergebens. Schade. Leserbriefe dürfen kritischen oder auch
zustimmenden Inhaltes sein. Liebe Mitglieder, Sie sind doch sicher
nicht mit allem zufrieden, \das Ihnen unser Verein bieten kann.
Vielleicht haben Sie einen guten Vorschlag oder eine fdee; oder Sie
möchten lhrem Unmut Ausdruck geben. Bitte notieren Sie das und ab
damit auf die B-Post an das Postfach 8541, 3001 Bern

übgong6ftotion
Sig. 16e.

6ünclltele0rapDlc

J

lhrfno!nreitction

ber bur{ ieben pofitiuen Glrominrpul6 ettun6 no$ rec[t6, brrrS ieberr negntiuen lingegen elrun6

1og lint6 ouB feiner üuleloge obgelenlt tuirb. $iiu obige uier Errdlftoberr tuiirbe olfo bcr

epieget folgenbe EreI;ungen no$ re{t3 (t 
nl,]illti,lD 

rnnrfen:
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PEITEN

18. September. Der Fuchssetzer lValter/HBgCNW berichtet: Der Standort
des Hauptfuchses war der Parkplatz der Landwirtschaftlichen Schule
Schwand bei Münsingen. Ein prächtiger und warmer Herbstabend sorgte
für das gute Gelingen des Anlasses. Der Hauptfuchs, ein FT-277,
getastet mittels eines home made Zeichengebers und mit einer Br5m
langen GP versehen, ist weit herum gehört worden. Bald fanden sich
1 3 Jäger mit ihren Apparaten und Kopfhörern ein. Die Suche begann
nach den vier im IaIaId versteckten Kleinfüchsen. Sie sind problemlos
von allen Teilnehmern gefunden worden.
Dank der Kenntnisse von Irlax/HBgRC konnten wir noch die Raumstation
"MIR" beobachten, welche genau zur voraus angekündigten Zeit am
Himmel erschien. Im nahe gelegenen Restaurant "Öampagnä" klang das
gemütliche Beisammensein aus. Ich danke allen Teilnehmern für das
Mitmachen.
13. Oktober. Der Anlass ist eine t'loche früher angesagt ger.resen,
musste aber wegen schlechter Witterung verschoben werden. I'1aX/HB9RC
hat im Schermenwald die fünf neuen Kleinfüchse nach IARU-Norm
gesetzt. 6 Teilnehmer haben sich mit der zeitgemässen Fuchsjagd
vertraut gemacht und die Suche erfolgreich beendet. Tnx Max.
17. Oktober. Der Anlass ist als Nachtfuchsjagd publiziert worden.
Eigentlich nichts besonderes; um diese Jahreszeit ist es ja sowieso
finster. Der Schreibende selbst hat, zusammen mit Erwin/HBgAHz, drei
KIeinfüchse rund ums Restaurant "Neubrücke" plaziert. 1 1 Teilnehmer
Itaren erfolgreich und haben alle Füchse trotz Regen und glitschigem
Untergrund aufgespürt. Die Peilmeisterschaft 1991 wäre somit
beendigt. Es solI noch Fuchsjagden geben, lesen Sie weiter:
Vfeitere Peilübunqen mit den äIternierenden Füchsen qemäss IARU
Diese Trainings werden mit einer Durchsage über das Relais 145.650
1 -2 Tage vorher angekündigt. Die Meldung wird in den Abendstunden
stündlich wiederholt. Die geholten Punkte zählen nicht mehr für die
Peilmeisterschaft.
Solche Uebungen sollen vorzugs\^reise an Sonntagmorgen stattf inden.
Rufzeichen der neuen Füchse: MOE,IIOIrMOSrllOHrMOs. QRG: 3r530 MIIz

In letzter Minute
JOTA TM PFADTHEIM LUTERTAL, BOLLTGEN
Samstag, 19. Okt. 1991
Der Redaktor hat einen Blick in das
Pfadiheim geworfen. An Teilnehmern
hatrs wahrlich nicht gefehlt. An die
30 Buben und Mädchen vefolgten gebannt
das Geschehen. Verschiedenes vrar
installiert und betriebsbereit; am
auffäIligsten die KW-Station. Hier
tätigte RoIf/HB9DGV gerade ein eSO mit
Norwegen.Auch DX-Stationen waren schon
im Log vermerkt. An einem andern Tisch
eine Packet-Radio -Einrichtung; hier
demonstrierte ttax/HegexC. Fast hätte
man da den Sender übersehen. Dann
Bernhard/uegsyc und patrik/HBgSKp
umringt von Wissbegierigen an der
UKVü-Station. Mäuschenstille vrar es in
der Küche und doch sassen da 1 0 Kinder
und schrieben Morsezeichen: erste
Lektion im GehörIesen. gruno/HB9ALT
mit seinem Computer hatte hier die
Sache im Griff. Im nahen ttald Iiefen
unsere bekannten Füchse. Kurt/HB9AOO
soll dort das Szepter geführt haben.
Das si.nd meine ersten, f lüchtigen
Eindrücke. Mehr dann das nächste Mal.

:I4bJAI}IBOREE ONTf,E AIR I99I
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HAMB RSE

Aus Nachlass zu verkaufen:
1 2m Handy FT-208R mit Ständer NC-8 und Speaker-Mic YM24A Fr. 250.-
1 Dummy Load, Oel, HLD*100, neuwertig Fr. 20.-

Achtung Nostalgiker:
1 Spulentonbandgerät Philips 4007, 4-Track mit 30 Spulen
1 Barlow Wadley XCR-30, Rx durchgehend bis 30 MHz
Gesucht: Metaltmästchen, ca. 7-6m, Ieicht.
Auskunft: HBgAiilFranz Adolf, Tel. 23 19 33

Zu verkaufen:
1 Satz Fiberglasstäbe für Cubical-Quad, Fr. 200.-
HBgADN/Jean-Louis Albisser, Tel. 031 829 22 44

Ich habe die Betriebsanleitung zu meinem Transceiver SOMIIERKAIT{P
FT-102 teilweise ins Deutsche übersetzt. Die Anleitung ist
gegen kleinen Unkostenbeitrag bei mir erhäItlich.
HBgcAL/Ren6 glanchard, Grabmattweg 1 4, 3176 Neuenegg
Tel.: 0311741 18 25 p. - 031 ltaa Sl 31 c.

Zu verkaufen:
2m AlImode Transceiver FT-290 inkl. Mobilhalterung Fr. 450.-
2m 20W Linear FL2010 zu FT-290 Fr. 100.-
2m Linear FM/SSB 80W Fr. 200.-
2m SWR-Meter/Uatchbox DAIWA CNW-919 Fr. 150.-
Netzgerät 1 3, BV 6A Fr. 1 00. -
HBgTAF/Christoph Pauli, TeI.: c: o311408411 p: 031/3391258

Vorstand der Sektion Bern

Fr. 50.-
Fr. 1 00. -

Amt Call Name und Adresse Telefon Nummet

Präsident r.r u9Ar D Paul Müller, Gurtenstr 36, 3122 Kehrsatz P540977

Kassier, Vizepräsident ll89MlrS Roland Moser..,uprterstrasse 3/2186, 301 5 Ber P324252,G6555 13

Sekretärin HE9XNH Beatrrce Moser, Juprterstrasse 3/2'l 86, 301 5 Ber I P324252

Redaktor H B9AII Franz Adolf . Thalmatt I l, 3037 llerrenschwattden P23 1933.G452048

Kw verkehrsleiter l89BOJ Ihomas Uertrg, Lochstregweg 64, 1053 Mtirrcherrbuchsee P 869 30 44

UKW Verkehrrleite. HB9DGV litrlt vrltn Allmen, Unterdoilstr 21, 3012 Ostermundrgen P51 3470.G622r 15

Eibliothekal HBgAHZ l:rwrn Nobs, Rrtterstrasse 20, J047 Bremgarten P242632

1. Beisitzer H B9ADf Gerhard Badertscher, Hühnerbühlratn 8. 3065 Bolltgen P580624G51 r4r4

2. Beisitzel H 898XC Max Rüfenacht. Wangentdlstrasse 96, 31 72 Nrederwangen P343543G614168

KR lmmobilien-Treuhand AG
Eflingerstrasse 17, 3008 Bern,Telefon 031 25 5272

Albert Krienbühl
HBgDAA

eidg. dipl.
I rn mobilien-Treuhänder


